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Andacht – Brot des Lebens 

Wenn Du mit offenen Augen durch die Welt gehst, dann hast Du sicherlich festgestellt, wie verschieden sie doch 

ist. Unterschiedliche Formen, Farben, Automarken, Biersorten etc. Unterschiede gibt es auch bei den Brotsorten, 

denn es kommen immer neue Sorten dazu. Da ist für jeden Geschmack was dabei, so wie bei der Entscheidung 

Marmelade oder Schokolade – Nutella oder Nudossi. Wenn ich mich entscheiden müsste, dann würde ich das 

Nutellabrötchen nehmen. Es schmeckt einfach lecker, es sind viele Cerealien drin und es macht satt, zumindest 

eine gewisse Zeit. Aber was hat Jesus mit einem Brot zu tun? 

Jesus sagte zu ihnen: „Ich bin das Brot der Welt“ (Joh. 6,35) 

Jesus sagt selber, dass er ein Brot ist. Das Brot des Lebens. Er kann dir deinen weltlichen Hunger nicht stillen. Das 

kannst du selber tun, sei es durch einen Döner, Bananen, ein Steak oder doch ein Nutellabrötchen. Aber wie kannst 

Du denn vom Brot des Lebens essen? Welchen Hunger brauchst Du dafür? Das ist der Hunger nach Vergebung, 

nach Freiheit und nach Leben. Und das kann Dir nur Jesus geben. Er starb am Kreuz für uns. Und wenn wir Jesus 

annehmen, ihn in unser Leben hineinlassen, dann wird der Hunger nach Vergebung, der Hunger nach Leben ge-

stillt. Jesus schenkt uns Freiheit von unserer Schuld. 

„Mit ihm wird der Bund in Kraft gesetzt, den Gott jetzt mit den Menschen schließt.“ (Mk. 14,24) 

Aber wenn ich mein Nutellabrötchen gegessen habe, dann verspüre ich immer noch Hunger. Jesus sagte: Ich bin 

das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird nicht hungern. Wenn wir zu Jesus kommen, dann fängt alles an. 

Wenn Jesus in Dein Leben kommt, dann nicht nur kurz, sondern er will dabeibleiben. Kein 5-Minuten-Besuch, son-

dern ein Daueraufenthalt. Deshalb kann Jesus Deinen Hunger stillen. Er bleibt in Deinem Leben. Das Nutellabröt-

chen ist schnell verdaut. Jesus nicht. Er bleibt in Deinem Leben. Er gibt Dir Kraft zum Glauben und Kraft zum Leben. 

Du kannst selber entscheiden, ob Du vom Lebensbrot isst.  

Amen                   Euer FSJler Samuel ☺ 
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Gebet 

 

Herr, ich danke Dir für die vielen Veranstaltungen, die stattfanden. 

Danke für den Volleyballsonntag, dass sich niemand verletzt hat und wir 

neben dem fairen Turnier sowie Kampfgeist aller Mannschaften, jede 

Menge Spaß hatten. Danke auch für den BIW-Treff mit dem Megakicker-

turnier. Danke, dass Du uns so viele Möglichkeiten schenkst, Gemeinschaft zu 

erleben und unseren Glauben auszuleben. Ich danke Dir auch für das SommerSpe-

cial, in dem sich Christoph aus der Jugendarbeit verabschiedet hat. Danke, dass er 

ein Teil von uns war und behüte ihn auf seinen Wegen mit Deinem Segen. 

 

Ich bitte Dich für die vielen Menschen, die sich auf einer Rüstzeit einbringen. Sei bei 

allen Vorbereitungen und Durchführungen dabei, dass es gelingen will. Sei bei 

jedem Einzelnen über den Sommer hinweg, dass wir durch die Ferien neue Kraft 

und Energie tanken können und gestärkt ins neue Schuljahr starten können. 

Ich bitte Dich, dass wir am Ende der Ferien dankbar zurückblicken können.  

Bitte bewahre uns vor möglichen Gefahren in dieser Zeit. 

AMEN! 
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Gebetsanliegen 

Auch dieses Jahr gibt es wieder eine Vielzahl von Sommerrüstzeiten. Vom 24. Juni – 4. Juli 

fahren wir zur Jugendrüstzeit nach Ungarn. Die Mädchenkreativ-Rüstzeit in Lückendorf findet 

vom 2.- 8. Juli und vom 10.-23. Juli geht es auf die Abenteuer-Paddel-Rüstzeit in die polnischen 

Masuren. Weiter von Polen findet anschließend die ökumenische Fahrt nach Taizé vom 23.-30. 

Juli statt. Gleichzeitig findet in der 5. Ferienwoche das JungsCamp vom 23.-29. Juli auf dem 

Guderhof in Ebersdorf statt. Weiterhin findet das Englischcamp von IMAGINE 03 vom 12.-21. 

Juli in Halbendorf (Spree), sowie das Sprachcamp von Alive vom 15.-22. Juli in Mötzow statt. 

Zudem findet vom 22.–28. Juli das Fußballcamp in Ortrand statt. 

Doch was nützen unsere ganzen Planungen und Angebote ohne Gottes Segen? Deshalb 

laden wir euch ein, für die Rüstzeiten zu beten.  

Dafür, dass Teilnehmer und Mitarbeiter während dieser Zeit geistlich gestärkt werden und gute 

Gemeinschaft erleben. Dafür, dass unser Vater den Mitarbeitern die Kraft gibt, die sie 

brauchen und die Teams Einheit bei aller Vielfalt erleben. Dafür, dass wir alle auf den 

Rüstzeiten gesund bleiben und keine Unfälle passieren. Und auch dafür, dass das Wetter am 

Ende passt. 
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Termine 

Juli 

09. Juli, 21.00 Uhr Abendgottesdienst „Geh aus mein Herz und suche Freud“ Diashow bei Ker-

zenschein und Orgelmusik, Kirche Kleinröhrsdorf 

August 

06. August, 17.00 Uhr Prisma Gottesdienst in Großgrabe 

12. August, 09.00 Uhr Bürgermeisterschulung YouthCamp, Kirchgemeindehaus Kamenz 

15. August, 18.00 Uhr RAK Kamenz in Kamenz 

18. August, 19.00 Uhr BIW-Treff mit Matthias Netwall, Kreuzkirche Bischofswerda 

19. August, 09.30 Uhr RAK Oberland in Wehrsdorf 

19. August, 19.00 Uhr PASSION Lobpreisabend der JG Pulsnitz, St. Nicolaikirche Pulsnitz 

21. August, 16.30 Uhr RAK Bautzen beim EC Bautzen 

 

Ausblick 

1.-3. September Mopedrüstzeit von West nach Ost 

1. September, 19.00 Uhr Infoabend YouthCamp, Kirchgemeindehaus Kamenz 

15. September, 19.00 Uhr BIW-Treff Junction meets BIW-Treff, Kreuzkirche Bischofswerda 

21.-24. September YouthCamp in Limbach-Oberfrohna 
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YouthCamp 2017 

Ein geniales Wochenende für Konfis und Jugendliche der 7. und 

8. Klasse des Kirchenbezirks Bautzen-Kamenz mit Hochspannung 

und Tiefgang, Spaß, Sport, Musik und kreativen Workshops – ge-

niale Tage, an die du dich gern erinnern wirst.  

 

 

 

 

 
 

Wann?  21.–24. September 2017  

Wo?   Feriendorf Hoher Hain, Limbach-Oberfrohna  

Infoabend Freitag, 1. September, 19 Uhr,  
für Eltern&Konfis Kirchgemeindehaus Kamenz 

Preis?   88 € 
 

 

Mitarbeiter gesucht 
Fürs YouthCamp suchen wir auch in diesem Jahr Mitarbeiter – Multimediateam, Bür-

germeister. Wenn du mindestens 16 Jahre alt bist, deine Gaben einbringen und 

Verantwortung übernehmen willst und noch dazu gerne mit Jugendlichen zusam-

men bist, dann melde dich so bald wie möglich an. 

Dieses Jahr dreht sich alles ums Thema „SEIN ODER NICHT SEIN – DU BIST HIER 

GEFRAGT!“. Gemeinsam mit den Konfirmanden wollen wir vier wunderbare Tage 

erleben und unseren Glauben alltäglich und selbstverständlich leben. Bringst du 

dich ein und bist dabei? 
 

Die Mitarbeiter des YouthCamps treffen sich zur Bürgermeisterschulung am 12. 

August von 9-16 Uhr im Kirchgemeindehaus Kamenz. 
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Volleyballsonntag 

Am 21. Mai dieses Jahres ging in Sohland der diesjährige Volleyballsonntag über die Bühne. Mit einem Ju-

gendgottesdienst ging´s um 10 Uhr in der Sohlander Kirche los. Übers Tainieren, Anstrengen und Erkämpfen 

des Siegerpreises für Sportler und wie das in unserem Glaubensleben konkret werden kann, predigte 

Thomas Seidel. Beim anschließenden Turnier in der Oberlandsporthalle spielten 20 Mannschaften um den 

Pokal und somit auch um das Ticket zur Endrunde der Sachsenmeisterschaft. Klar, nur eine Mannschaft 

konnte gewinnen und doch waren viele kleine, hoch umjubelte Siege und faire Kämpfe zu beobachten. 

Herzlichen Glückwunsch unserem Sieger und allen teilnehmenden Mannschaften. 

1. EC Bautzen    11. JG Wilthen 

2. Cottaer Fische   12. JG Pulsnitz 

3. JG Gröditz    13. JG Sohland 

4. JG Hochkirch    14. JG Weifa 

5. JG Cunewalde   15. JG Elstra 

6. JG Demitz-Thumitz   16. JG St. Michael Bautzen 

7. JG Großpostwitz   17. JG Purschwitz 

8. JG Wehrsdorf II   18. JG Kamenz 

9. JG Großröhrsdorf   19. JG Göda 

10. JG Wehrsdorf   20. Alive Team 
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SommerSpecial für Mitarbeiter 
 

Am 17. Juni fand das SommerSpecial für unsere Mitarbeiter im TiK in Bautzen statt. 10 Uhr star-

teten wir gemeinsam mit einem Gottesdienst, in dem die Mitarbeiter für die Sommerrüstzeiten 

eingesegnet wurden. In der Predigt von Christoph berichtete er von unterschiedlichen Per-

spektiven zum Thema: „Alles hat seine Zeit!“ Im Rahmen des Gottesdienstes wurden Christoph 

aus der Jugendarbeit verabschiedet und Wolfram als Prädikant eingeführt. Nach dem Got-

tesdienst gab es die Möglichkeit bei leckerem Essen seinen Appetit zu stillen und mit den an-

deren Mitarbeitern ins Gespräch zu kommen. Wohl gestärkt von kulinarischen Köstlichkeiten 

fand abschließend eine Gruppenaction statt, bei dem gutes Wissen und Verstand gefragt 

waren. Leckeres Eis, gute Gespräche und fröhliches Beisammensein mit den Mitarbeitern un-

seres Kirchenbezirks versüßten danach den Abschied in den Sommer. Auf baldiges Wiederse-

hen! 
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